Overback-Bluesband

PR-Info

Der Blues lebt. Auch im Bergischen hat er seine Heimat. Auf dem kleinen Bauernhof „Oberbeck“ in Hückeswagen entstanden die Idee, die Band und ihr Name.

Die Overback-Bluesband spielt Rhythm & Blues, der ins Herz und in die Beine geht. Warum? Weil es den fünf gestandenen Musikern unglaublichen Spaß macht, auch nach zig Jahren des aktiven Musikerlebens den Rhythm & Blues gemeinsam zu zelebrieren.

Dabei haben sich die Musiker neben typischen Bluesstücken besonders der etwas härteren und durcharrangierten Spielart zugewendet. Was die Fünf verbindet, ist die Liebe zu den rockigen Interpretationen alter Klassiker und den Kompositionen angesagter Rockmusiker der 60er und 70er Jahre wie Cream, Hendrix, Humble Pie, Gary Moore oder den alten Fleetwood Mac – nicht zu vergessen Eric Clapton. Nicht selten schwelgen die Zuhörer in ihren Erinnerungen an eine Zeit, in der die Musik Lebensgefühl und –inhalt gleichzeitig war. Oft enden die Konzerte in einer Partystimmung, die bei einer Bluesband sicherlich nicht selbstverständlich ist.

Es gibt kernigen Bluesrock ebenso zu hören, wie relaxten Rhythm & Blues - Balladen wechseln sich mit Ausflügen ins Soulige ab. Die fünf Musiker bedienen sich munter bei allen Spielarten des Blues und drücken dabei den Songs auf erfrischende Art den eigenen Stempel auf. Overback-Bluesband sind Tommes Verbeck  (p org voc), Armin Krull (g voc), Michael Jonek (g), Udo Wehr (b voc), Ernst Urban (dr).

Die Jungs der Overback-Bluesband  können auch ganz anders: „unplugged“ mit akustischen Gitarren, Akkordeon und Cajón geben sie Teilen ihres Programms ein ganz neues, unerwartetes Outfit ...

Kontakt: 

Thomas Verbeck 

Unterhölterfelder Str. 61

42857 Remscheid

Fon: 02191-80194

www.overback-bluesband.de 

overback-bluesband@web.de
Lange Version

Der Blues lebt. Auch im Bergischen hat er seine Heimat:

The Overback-Blues-Band spielt Rhythm'n' Blues der ins Herz und in die Beine geht. Warum? Weil es den fünf gestandenen Musikern unglaublichen Spaß macht, auch nach zig Jahren des aktiven Musikerlebens den Ryth’m & Blues gemeinsam zu zelebrieren. Mit Dynamik und Impulsivität führen die Jungs einen leidenschaftlichen Kreuzzug für den Blues. Ursprünglich, mit jener Ehrlichkeit, die erkennen lässt, wo die Seele der Musik in uns steckt, geht Overback ans Werk. Musik pur, Rhythm & Blues, ungeschliffen – nicht glatt gebügelt. Aus vielen Richtungen des Blues und Rock zieht die Band ihre Kraft, mal wild, mal sentimental.
Die fünf Musiker bedienen sich munter bei allen Spielarten des Blues und drücken dabei den Songs auf erfrischende Art den eigenen Stempel auf, a million miles away von produziertem Einheitsbrei und der Musik, die sich nach Wochen wieder im Nichts verliert. Sie versuchen den Spagat zwischen Überlieferung und Moderne. Da gibt es kernigen Bluesrock ebenso zu hören, wie relaxten Rhythm 'n' Blues, Balladen wechseln sich mit Ausflügen ins soulige ab.

Zur Geschichte:

„Bluesrock vom Feinsten…“ schrieb die lokale Presse im März 2007.

…eigentlich sollte es nur ein einmaliges Benefizkonzert sein, zu dem sich „Tommes & Friends“ im März 2007 in der „Denkerschmette“ in Remscheid verabredet hatten. „Tommes & Friends“ spielten zuletzt 1986. Die Band damals: Thomas Verbeck (p, voc), Michael Jonek (g), Roy „the Boy“ Herrington (g, voc, dr). Danach gingen alle ihre eigenen musikalischen Wege; das Motto blieb: keep on living the blues.

Nach 20 Jahren kamen Tommes und Michael wieder zusammen mit der Idee für ein neues Bluesprojekt. Nur Roy fehlte in dem altbewährten Trio.

Michael holte Geddi Klein (g, h, voc), Tommes begeisterte seinen alten Kollegen und Freund Udo Wehr (b), der brachte seinen Drummer Ernst Urban (dr) mit.
Ein paar Telefonate, E-Mails, eine Demo-CD, eine gemeinsame Probe und dann gab´s im März 2007 als einmaligen Live-Act ein dynamisches Zwei-Stunden-Blues-Konzert mit etlichen Zugaben vor begeistertem Publikum.
Die „Overback-Blues-Band“ war geboren. Jeder brachte seine „favourites“ ein, und es entstand ein Programm aus eigenen Interpretationen von Blues-Standards und zunehmend von Coverversionen nicht oft gespielter Interpreten wie Cream, Peter Green, Eric Clapton, Jimi Hendrix, Johnny Winter, Gary Moore, Bad Company u.a. – die Musik der „Overback-Blues-Band“ verschmolz zu einem gelungenen Mix aus Blues, Rock und leisen Tönen.
Als Geddi 2014 die Band verließ, stieß mit Armin Krull ein versierter Gitarrist zur Band, der nicht nur durch sein Gitarrenspiel die Band bereichert, sondern dessen markante Stimme neue Impulse brachte.

